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In Kürze

Auf Verkehrsinsel
Krähenwinkel (ok). Ein Autofahrer
ist amDienstagmorgen gegen 7.10
Uhr auf eine Verkehrsinsel an der
Walsroder Straße gefahren. Ein
Mann wurde verletzt und in ein
Krankenhaus gebracht. Die Wals-
roder Straße war zwischen Hein-
rich-Hagemann-Allee und dem
Hainhäuser Weg einseitig ge-
sperrt; es kam zu Verkehrsbehin-
derungen. Im Einsatz waren acht
Kräfte der Feuerwehr, die Polizei
sowie ein Rettungswagen.

Das Baltikum
Krähenwinkel. Der LandFrauen-
verein Krähenwinkel-Godshorn
lädt zurVersammlung insVereins-
haus des SCL „Das Leibniz „ für
Mittwoch, 5. Februar, um 18 Uhr
ein. Es läuft ein Vortrag von Kurt
Zinke mit dem Titel „Das Balti-
kum“.Mitgliedermelden sich bitte
bei den Ortsvertrauensfrauen an,
interessierte Frauen können sich
anRenateModerowunter derTele-
fonnummer (0511) 74 27 48 wen-
den.

Shantychöre
treffen sich

Langenhagen (ok). Es gibt mehr
als 20 von ihnen in der gesam-
ten Region Hannover, und sie
singen über Sehnsucht, Fern-
weh und Liebe. An Himmel-
fahrt, 21. Mai, ab 10 Uhr sollen
sich die Shantychöre am Silber-
see in Langenhagen treffen.Der
Eintritt für die Besucher ist frei,
für Essen und Trinken ist auch
gesorgt. Wer sich inter-
essiert, melde sich bitte direkt
beim ersten Vorsitzenden Ha-
rald Luther unter Telefon (0511)
3 73 08 00 oder (0151) 50 67 22
74.Harald Luther ist auch per E-
Mail erreichbar: harald-
luther@t-online.de.

Bares für Rares
Langenhagen. Unter diesem Mot-
to startet der Tauschring Langen-
hagen am Samstag, 15. Februar, ab
15,30 Uhr einen „Tauschnachmit-
tag“ im Gemeinschaftszentrum
„BrinkerPark“.NebendenMitglie-
dern können auch Freunde des
Tauschringes an diesem Nachmit-
tag aktiv teilnehmen.

Aus organisatorischen Grün-
denwirdumAnmeldunggebeten -
unter Telefon (0511) 73 85 99 (Lot-
ti). Anmeldeschluss ist Sonntag, 9.
Februar.

Kompass zur
Einschulung

Langenhagen. Die Einschulung
ist ein besonderes Ereignis für
Kinder und Eltern, denn nun
fängt bekanntlich der Ernst des
Lebens an. Für viele Familien ist
dieSituationneu, es tauchenFra-
gen undGedanken rund umdas
Thema auf, welche die Eltern
beschäftigen. Auch wenn das
Kind bereits die erste Klasse be-
sucht, stehen Eltern immer wie-
der vor neuen Herausforderun-
gen. Die Möglichkeit, Fragen zu
stellenundmit anderenEltern in
einen Austausch zu kommen,
bietet der Quartierstreff Wiese-
nau inKooperationmit der AWO
Hannover, sowie der Region
Hannover am20. und 27. Febru-
ar in derZeit von 17.30 bis 19.30
Uhr. In einem „Einschulungs-
kompass“ bekommen Eltern
durch den Kursleiter Martin Po-
lomka Ideen vermittelt, wie sie
ihr Kind zu Hause gut auf die
Schule vorbereiten und in der
Schuleunterstützenkönnen.Die
Informationen sind in einem
Ordnerzusammengetragen,den
die Teilnehmer mit nach Hause
nehmen können. Der Kursus
und der Ordner sind kostenfrei.
Die Veranstaltung findet im
Quartierstreff Wiesenau an der
Freiligrathstraße statt.

Lernen,mit Trauer umzugehen

Kaltenweide (lo). Für die Kinder der
Klasse 3c der Grundschule Kalten-
weide standEnde Januareinebeson-
dereUnterrichtswocheaufdemPro-
gramm. Denn die Schüler nahmen
an dem Projekt „Hospiz macht
Schule“ teil, das erstmalig Ehren-
amtlichedesHospizvereinsLangen-
hagen in Angriff nahmen. „Ich bin
durch einen Zeitungsartikel im
ECHO auf das Projekt aufmerksam
geworden und habe mich gleich ge-
meldet“, sagte Lehrer JanHeimann.
Und er ergänzte: „Ich finde, es ist
ein wichtiges Thema und es betrifft
uns alle.“
UmdenGrundschülerndasThe-

ma näher zu bringen, widmeten
sich die Ehrenamtlichen jeden Tag
einem anderen Unterthema. So
stand der Montag unter dem Titel
„Werden und Vergehen“, der Diens-
tag unter „Krankheit und Leid“ so-
wie der Mittwoch unter „Sterben
und Tod“. Am Donnerstag beschäf-
tigten sichdieKinderdannmit dem
Traurigsein bevor es amFreitag um
„Trost und trösten“ ging. „Wir ha-
ben die Klasse in vier Gruppen auf-
geteilt, damit wir so besser auf die
Schüler eingehen können“, erläuter-
te JohannaHolze, Pressesprecherin
desHospizvereins.

Lehrer JanHeimann (links), die Schüler der Klasse 3c und die Ehrenamtlichen desHospizvereins beimAbschlussfest des Projekts. Foto: L. Otto

Projekt „Hospizmacht Schule“ an der Grundschule Kaltenweide

Gemeinsam mit zehn weiteren
Ehrenamtlichen bot Holze das Pro-
jekt in der Klasse an. Dafür hatten
sie für jeden Tag eine Kiste mit den
unterschiedlichstenMaterialien da-
bei. Der Inhalt reichte dabei vonBü-
chern zu den Themen, einen Film
über das Sterben und viele Bastelu-
tensilien. Entstanden ist dabei unter
anderem eine gemalte Ranke. „Dar-
auf haben die Schüler geschrieben,
wie sie gerne getröstet werden
möchten“, erklärte Holze. Ebenfalls
haben die Drittklässler eine kleine
Schatztruhe aus einer Streichholz-
verpackung gebastelt. „Darin ist ein
Zettel auf dem steht, wie die Kinder
gerne getröstet werden möchten“,
sagteHolze.
Neben der kreativen Auseinan-

dersetzung mit dem Thema hatten
die Grundschüler auch immer die
Gelegenheit, vieleFragenzu stellen.
Unddiesenutzten sie auch. „Kinder
fragen aber immer nur so viel, wie
sie auch wissen wollen“, betonte Su-
sanne Bräuer vom Hospizverein
Langenhagen. Und weiter: „Zudem
gehen sie ganz andersmit demThe-
maum.“Dochnicht nur denEhren-
amtlichen stellten sie viele Fragen.
AmDienstagwarzudemeinArzt in
der Klasse, der den Grundschülern

Rede und Antwort stand. Damit
aber auch die Eltern über die Pro-
jektwoche etwas erfahren, gab es
am Freitag ein gemeinsames Ab-
schlussfest. Dort präsentierten die
Schüler nicht nur das Lied, welches
sie jeden Tag gesungen haben, son-
dern all das, was sie dieWoche über
gemacht haben.
Und dass die Kinder – trotz des

scheinbar schwer zugänglichen
Themas – begeistert waren, zeigte n
vor allemdie Reaktionen beimFest.
Gemeinsammit ihrenEltern,Groß-
eltern oder auch Geschwistern lie-
fen sie durch die Klasse und zeigten
stolz ihre Arbeiten. „Besonders ge-
fallen hat mir, das zu malen, was
nach dem Tod passiert“, erzählte
Stine. Nach der Fantasie der Neun-
jährigen steigt nach dem Tod der
Geist aus dem Sarg und fliegt ins
Jenseits. „Dort bekommt er dann
ein Namensschild, damit er seine
bereits verstorbene Familie findet“,
ergänzte Stine.
Dem zehnjährigen Filip hat hin-

gegendasAnzündenderKerzen für
die Verstorbenen gut gefallen sowie
das Umtopfen einer Pflanze. „Be-
sonders gefallen hat mir aber, dass
wir so viel gelernt haben über den
Tod und die Krankheiten. Und ich

fand es gut, dass ein Arzt da war
und wir ihm Fragen stellen konn-
ten“, sagte Filip. Dass die Schüler
begeistert waren, freute auch Klas-
senlehrer Jan Heimann: „Alle wa-
ren begeistert und viele wollten so-
gar noch eineWoche dran hängen.“
Und er ergänzte: „Ich denke, durch
das Projekt konnte den Kindern
jetzt Werkzeuge an die Hand gege-
ben werden, wie sie im Ernstfall ge-
tröstet werdenmöchten und wie sie
damit umgehen können.“
Auch für Schulleiterin Ursula

Starker war dies ein spannendes
undwichtiges Projekt. Sie selbst ha-
be als Lehrerin schon einmal ge-
meinsam mit einem Beerdigungs-
institut gemeinsam einen Tag ge-
staltet, die restliche Woche aber in
Eigenregie. „Hier ist die Faszinati-
on, dassdieKinder jedenTagmit ih-
ren Bezugspersonen zu tun haben
und Herr Heimann nicht die Regie
führte“, sagte Starker. Froh ist Star-
ker aber auch darüber, dass „wir
nicht nur nehmen, sondern auch
die Ehrenamtlichen gesagt haben,
dass es ihnen bei uns gefällt und sie
gern gekommen sind.“ Zudem
könnte sich die Schulleiterin vor-
stellen, dass Projekt an der Grund-
schulenocheinmalzuwiederholen.

Blick auf die Stärken
Forschen und entdecken

Förderung der Individualität
Soziales Miteinander
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Candle-Light-Dinner zumValentinstag

Ein Glas Sekt pro Person zum Empfang
***
Das Kribbeln im Bauch – Geklärte Tomatensuppe mit Gemüseperlen
***
Versuchung im Paradies – Gebratene Maispoularde auf
gelbem Karottenpüree, Rotwein-Schalottensauce, Thymiangnocchi
oder Rumpsteak Strindberg an Barolosauce,

Pak-Choi-Gemüse, Herzoginkartoffeln
oder Gebratenes Zanderfilet auf Rote-Bete-Risotto,

Noilly-Prat-Sauce, buntes Zucchini-Gemüse
***
Der süße Höhepunkt – Dessert Variationen
Gestreifte Mousse au Chocolat
Crème Brûlée
Vanille Parfait mit heißen Kirschen
1 Espresso pro Person

Wir bieten Ihnen das Candle-Light-Dinner für
2 Personen, inkl. Doppelzimmer mit Frühstück für € 99,– an.

29,50€p. P.

14.2.
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ACHSVERMESSUNG? MEHR SICHERHEIT !

Grenzheide 50 · 30853 Langenhagen · www.opel-langenhagen.de

R (0511) 972 66-0
Noch Fragen?

Die korrekt eingestellte Spur sorgt für sicheres
Fahrverhalten Ihres PKW und beugt vor gegen:

n ungleichmäßige Reifenabnutzung
n schlechten Geradeauslauf
n schwammiges Lenkverhalten
n schiefstehendes Lenkrad usw.

Elektr. Achskontrollvermessung:
Angebot gilt bis 30.04.2020,

zzgl. Einstellarbeiten,
falls notwendig!

€69,95

10%
gespartUnser Geschenk für Sie

www.extra-verlag.de

Online inserieren

Wenn Sie Ihre private Anzeige oder
Familienanzeige über unser Online ServiceCenter
aufgeben, sparen Sie ab sofort 10%.
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